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Denkſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 18 Febr Der Kaiſer und die Kaiſerin wohnten
heute vormittag auf dem Platze der Luftſchiffer Abtheilung in
Schöneberg dem Auſſtiege eines Ballons bei Mittags empfing
der Kaiſer im Königl Schloſſe den Kriegsminiſter zum Vor
trage und arbeitete daran anſchließend mit dem v des
Militärkabinets Nachmittags begab der Monarch ſich zu
mehrtägigem Aufenthalt nach dem Jagdſchloß Hubertusſtock
nachdem er noch den Vortrag des Staatsſekretärs des Aus
wärtigen v Marſchall entgegengenommen In Hubertusſtock
gedenkt der Kaiſer einige Tage zu verweilen

Parlamentariſches

Berlin 18 Febr Das Herrenhaus nahm heute das
Lehrerbeſoldungsgeſetz unter Ablehnung aller Abände
rungsanträge der Vertreter der Städte nach den Kommiſſions
beſchlüſſen an Für die Reſolution betr die baldige Vorlegung
eines allgemeinen Volksſchulgeſetzes auf konfeſſioneller Grund
lage ſprach auch Fürſtbiſchof Kopp der u a erklärte der Geiſt
der 70 er Jahre Falk müſſe aus der Schulverwaltung
verſchwinden Die Reſolution wurde ſelbſtverſtändlich an
genommen

Verlin 18 Febr Der Reichstag nahm heute das
Konvertirungsgeſetz in 2 Berathung unverändert an
nachdem ein Antrag Richter die Schutzfriſt für die neuen
3 proz Konſols zu ſtreichen gegen die Stimmen der Frei
ſinnigen der Sozialdemokraten und einiger Konſervativen
Staudy uſw abgelehnt war Die Jnterpellation der Konſer

vativen wie es mit der Vorlage betr die Organiſation des
Handwerks ſtehe beantwortete Staatsſekretär v Boetticher
mit der Erklärung er hoffe die Vorlage bis Mitte März
an den Reichstag zu bringen Der Entwurf der von den Aus
ſchüſſen des Bundesraths eingeſetzten Subkommiſſion werde in
der nächſten Woche von den Ausſchüſſen berathen Die Sache
ſei ſehr ſchwierig Erſt in den letzten Tagen habe eine einzige
Regierung 60 Abändernngsanträge geſtellt Es könne dem
Reichstage nur erwünſcht ſein wenn er eine Vorlage erhalte
hinter der die Mehrheit des Bundesraths ſtehe Da die Jnter
pellanten auf eine Beſprechung der Jnterpellation verzichteten
wurde dieſelbe von dem Abg Richter beantragt für dieſelbe
ſtimmten nur die Freiſinnigen die Sozialdemokraten und einzelne
Konfervative
Abg Pachnicke das Wort erhielt ſo laut daß der Redner
nur mit Hilfe der Glocke des Präſidenten durchdringen
konnte Die Konſervativen hätten nicht einmal alle Zünftler
hiuter ſich Weshalb wolle man den Befähigungsnachweis nur
für das Handwerk nicht auch für die Landwirthe Die Abgg
Jacobskötter und Gamp erklärten die Konſervativen und
die Reichspartei ſeien mit der Antwort Boetticher s zufrieden
Nach Schmidt Berlin Soz Ritter frſ Vp und Benoit
frſ Vgg kam der mit Ungeduld erwartete Ahlwardt der in

dem Ziſchen der Linken den Beweis ſieht daß dieſelbe für das
Volk keine Achtung habe Den Niedergang des Handwerks
ſchiebt er den Juden zu trotz alledem, fuhr Ahlwardt unter
ſteigernder Heiterkeit des Hauſes fort werde es nicht beſſer
werden bis das germaniſche Haus von dem jüdiſchen
Ungeziefer gereinigt iſt Auf eine Anfrage Richter s er
klärte der Präſident er habe die Worte nicht gehört
nehme aber jetzt keinen Anſtand Ahlwardt zur Ordnung zu
rufen Am Schluſſe der Sitzung erklärte Ahlwardt er habe
niemanden beleidigen wollen wenn ſich jemand von dem Un
geziefer beleidigt fühle bitte er um Entſchuldigung Präſident
v Buol verſtand wieder nicht und behielt ſich weiteres vor
Die Berathung des Penſionsfonds kam nicht zum Abſchluß
Freitag Achtſtundentag und Margarineantrag

Berlin 18 Febr Der Bund esrath genehmigte heute
den Entwurf eines Geſetzes für Elſaß Lothringen betr den
Gefchäftsbetrieb der öffentlichen Vorſchußkaſſen ſowie einen
Antrag auf Abänderung der Anweiſung zur zollamtlichen
Prüfung von Mühlenfabrikaten Von dem Schlußprotokoll der
deutſchruſſiſchen Konferenz zur Berathung verſchiedener handels
politiſcher Fragen wurde Kenntniß genommen Die Reichstags
beſchlüſſe betr den Vogelſchutz wurden dem Reichskanzler als
Material überwieſen Der Nachtragsantrag Preußens betr
die Ausführung des Börſengeſetzes vom 22 Juni 1896 der
weitere Antrag Preußens betr die Einführung einer Bezeich
nung für 100 Kilogramm und die Vorlage betr die Erweiterung
des Bezirks der Norddeutſchen Knappſchaftspenſionskaſſe wurden
den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen Schließlich wurde
über Eingaben Beſchluß gefaßt

Berlin 18 Febr Die Budgetkommiſſion des
Abgeordnetenhauſes berieth rptf vor Fortſetzung der
Beſoldungsvorlagen zunächſt über die weitere geſchäftliche
Behandlung Der Vorſitzende regte an nach der erſten Leſung
einen Vorbericht zu erſtatten an das Plennm über diejenigen
Punkte über die eine Einigung nicht erfolgt iſt damit das Haus
der Kommiſſion beſtimmte Direktiven geben könne Von ver
ſchiedenen Seiten wurde dieſer Vorſchlag nicht für praktiſch er
achtet ſofern man erwarten dürfe daß die Staatsregierung
zwiſchen erſter und zweiter Leſung ihre Stellung genau präziſire
Der Finanzminiſter hielt es für möglich daß die Staatsregierung
falls ihr Vermittlungsorſchläge gemacht werden die eine Majorität
hinter ſich haben ſchon nach der erſten Leſung in der Kommiſſion
eine Erklärung abgeben werde n der Kommiſſion wurde
ſodann konſtatirt daß die preußiſche Vorlage keineswegs
von der Beſoldungsvorlage im Reichstage abhängig ſeiu wiſſe r indi i Frl e e ern zu erfüllen e eintgte man ſich von einemVorbericht an das Plenum abzuſehen

Dem Abgeordnetenhauſe iſt eine Denkſchrift über die
Beförderung deutſcher Anſiedelungen in den Pro
vinzen Weſtpreußen und Poſen zugegangen

Danach ſind im Jahre 1896 von der Königlichen An
ſiedelungskommiſſion 7 größere Güter von zuſammen 3519,85
Hektar zum Preiſe von 2,282,610 M erworben worden

Centrum und Konſervative lärmten aber als
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Unter Hinzurechnung der Erwerbungen aus den 10 Vorjahren
umfaßte der Geſammterwerb der Anſiedelungskommiſſion
Ende 1896 92,72427 Hektar zum Kaufpreiſe von 56,1 Mill
Mark Davon entfielen von 91,331,56 Hektar zum Preiſe von
etwas über 55 Mill M auf Gutsareal und 1,392 71 Hektar
zum Preiſe von nahezu 1 Mill M auf bäuerliches Areal
Der Erwerb des Jahres 1896 iſt ein ſehr geringer Die
Einſchränkung des Ankaufs findet ihre Erklärung in den
Rückſichten die ſich aus der allmäligen Erſchöpfung des 1886
bewilligten Anſiedelungsfonds bereits ergeben Der Geſammt
durchſchnittspreis für ſämmtliche bisher von der Anſiedelungs
kommiſſion erworbenen Liegenſchaften beträgt 606 M für
1 Hektar Zu Anſiedlerrecht waren bis Ende 1896 34,689,250
Hektar mit einem Werthe von 22,1 Mill und zwar an
1975 Anſiedler begeben Es entfallen mithin im Durchſchnitt
auf einen Anſiedler 17,56 ha mit einem Schätzungswerth von
11,205 M Wird in Rechnung gezogen daß die Landdotationen
für öffentliche Zwecke reichlich 5 Proz des Stellenareals aus
machen ſo iſt das vergebene Land auf rund 36,420 M zu
ſchätzen das ſind 39,7 Proz des Geſammterwerbes Die
übrigen 60,8 Proz ſtehen zur Beſiedelung noch zur Verfügung
Nach Abſtammung ſind von den 1975 Anſiedlern 808 aus den
Anſiedlungsprovinzen 1086 aus dem übrigen Deutſchland und
81 von außerhalb Deutſchlands Der Kopfzahl nach wird die
Anſiedlerbevölkerung auf mindeſtens 10,000 Köpfe zu ſchätzen
ſein Das von den rund 2000 Stellen nach Ablauf der Frei
jahre aufkommende dauernde Soll von Renten und Pachten
wird rund 590,000 M betragen Schätzungsweiſe iſt an
zunehmen daß noch etwa die dreifache Anzahl von Stellen
auf dem unvergebenen Theile des bisherigen Erwerbes und
auf den mit dem Reſte des Fonds noch käuflichen Grundſtücken
wird begründet werden können

Parteinachrichten

Jn der am Dienstag abgehaltenen Generalverſammlung
des Liberalen Vereins in Kiel erklärte der Vorſitzende Chef
redacteur Niepa unter Hinweis auf die Nothwendigkeit des
Zuſammenſchluſſes aller Freiſinnigen daß in
keinem Wahlkreiſe Schleswig Holſteins zwei freiſinnige Kandidaten
bei den Reichstagswahlen im nächſten Jahre aufgeſtellt würden
Nach dem Ergebniß der bisherigen Erörterungen ſei dies als
feſtſtehend zu betrachten Die Provinz Schleswig Holſtein iſt
alſo durch die Einigung der entſchieden Liberalen mit gutem
Beiſpiel vorangegangen möchte ſie viel Nachahmung finden

Volkswirthſchaftliches

Lediglich ein Höflichkeitsbeſuch ſo läßt der
Reichskanzler erklären war derjenige den ihm der amerikaniſche
Silbermann Senator Walcott vorgeſtern abgeſtattet hat Damit
fällt das ganze Kartengebäude welches die Bimetalliſten auf die
Unterredung des Herrn Walcott mit dem Reichskanzler gebaut
haben platt zuſammen

Jn der geſtrigen Sitzung des Central Ausſchuſſes
der Reichsbank wurde mitgetheilt daß der Privatdiskont
an den Börſen geſtiegen und erheblich höher iſt als in der
gleichen Zeit des Jahres 1895 Die fremden Wechſelkurſe ſind
ebenfalls geſtiegen und nähern ſich zum Theil dem Goldpunkt
Hauptſächlich weil die politiſche Beunruhigung der Geldmärkte
noch nicht geſchwunden nimmt die Reichsbankverwaltung unter
allſeitiger Zuſtimmung des Central Ausſchuſſes noch Anſtand
eine fernere Diskont Ermäßigung vorzunehmen

Das Jmmediatgeſuch an den Kaiſer wegen Geſtattung einer
Lotterie zur Deckung des Defizits der berliner
Gewerbe Ausſtellung iſt abſchläglich beſchieden
worden

Verwaltung und Rechtspflege

Die berliner Stadtverordneten bewilligten geſtern
mit 65 gegen 41 Stimmen 160,000 M für die Hundertjahr
feier Kaiſer Wilhelm s 120,000 M ſollen für die Feſt
ſtraße aufgewendet werden

Der Miniſter des Jnnern hat Erhebungen darüber ange
ordnet welche Gepflogenheiten in den verſchiedenen Landes
theilen hinſichtlich der Verleihung ordens ähnlicher Ab
zeichen durch Stadtgemeinden ſonſtige kommunale
Verbände Korporationen Feuerwehren Vereine aller Art be
ſtehen und nach welchen Grundſätzen dabei verfahren wird
Anlaß zu dieſen Ermittelungen hat die Thatſache ergeben daß
kürzlich von verſchiedenen Feuerwehrverbänden und von einer
Stadtgemeinde für 25jährige einwandfreie Zugehörigkeit zu einer
freiwilligen Feuerwehr Denkmünzen verliehen worden ſind die
wegen ihrer Form in Verbindung mit dem zugehörigen Bande
zu Verwechſelungen mit ſtaatlichen Orden und Ehrenzeichen
Anlaß bieten Der Miniſter beabſichtigt dieſe Angelegenheit
einheitlich für die Monarchie zu regeln

Jn dem holſteinſchen Städtchen Wilſter waren zwei
angeſehene freiſinnige Männer Stadtrath Schwarck und
Bankkaſſirer Heldt nach einander zum Beigeordneten und
ſtellvertretenden Bürgermeiſter gewählt worden allein die
Regierung kaſſirte beide Wahlen obgleich eine große Mehrheit
der Bürgerſchaft ſich für die aufgeſtellten Kandidaten entſchieden
hatte Zwiſchen dem Bürgermeiſter und Herrn Schwarck
herrſchten ſeit längerer Zeit Differenzen welche anſcheinend die
Nichtbeſtätigung veranlaßten Die Nichtbeſtätigung Heldt s
dagegen iſt völlig unerklärlich da die Regierung einen hoch
geachteten tadelfreien Manu wegen ſeiner politiſchen Ueber

eugung doch unmöglich von einem bürgerlichen Ehrenamte ausſchikeßen kann Die Wilſteraner wählten im dritten Wahlgange

mit großer Mehrheit den Rentner Goſau Seitdem ſind nun
über drei Monate verfloſſen ohne daß der Neugewählte die
Beſtätigung der Regierung erhalten hat Er erklärt nurmehr
daß er das ihm angetragene Ehrenamt ablehne Der Bürger

aft ſteht vennag der vierte Wahlgang bevor Es dürfte
chwer ſein eine Perſönlichkeit ausfindig zu machen die das
ertrauen der Bevölkerung beſitzt und glei t der Regierung

genehm iſt Die ganze Affäre charakteriſirt aber wieder
einmal wie es mit unſerer Selbſtverwaltung der
Gemeinden beſtellt iſt

Die Vorunterſuchung gegen den Kriminalkommiſſar v Tauſch
und den Journaliſten v Lützow iſt vollſtändig abgeſchloſſen
und die Akten ſind zur Erhebung der Anklage wegen Meineides

cent u z 1897

ſchwerer Urkundenfälſchung und Betruges an die Staatsanwalt
ſchaft abgeſandt worden Da nicht anzunehmen iſt daß nach
der eingehenden Vorunterſuchung noch weitere Ermittelungen
beantragt werden wird die Hauptverhandlung gegen v Tauſch
und v Lützow zu der im Mai tagenden Schwurgerichtsperiode
des Landgerichts I anberaumt werden

Schule und Kirche

Die Konſiſtorial Präſidenten und General
Superintendenten in den neun älteren Provinzen der
Monarchie ſind zu einer gemeinſchaftlichen Sitzung mit dem
Evangeliſchen Oberkirchenrath zum 5 März im
Dienſtgebände dieſer Behörde einberufen worden

Heer und Marine

Die Medizinalabtheilung des Kriegsminiſteriums
richtete an die Sanitätsämter eine Verfügung wonach ihr zum
6 Januar jeden Jahres eine Nachweiſung über die bei Unter
offizieren und Mannſchaften des betr Corpsbereichs einſchl
Jnvaliden Kadetten und Unteroffizier Vorſchüler während des
vergangenen Kalenderjahres vorgekommenen Selbſt morde
vorgelegt werden ſoll Die Sanitätsoffiziere der Truppentheile
ſollen vor Aufſtellung der Nachweiſung durch Nachfrage beim
Truppenkommando zc feſtſtellen ob die Zahl der von ihnen in
den Monatsrapporten angegebenen Selbſtmorde mit den Auf
zeichnungen des Truppentheiles übereinſtimmt

Jm großen Lockſtädter Lager bei Jtzehoe wird in
dieſem Sommer ein größeres Kavalleriemanöver ab
gehalten werden indem dort ſechs Kavallerie Regimenter ſowie
eine Abtheilung reitender Artillerie zuſammengezogen werden
ſollen Die erſten Truppen werden bereits im April im Lager
eintreffen

Preußiſcher Landtag
Herreuhans

11 Sitzung vom 18 Februar 12 Uhr
Am Miniſtertiſche Dr Boſſe u a
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung yr die Fortſetzung der

Berathung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes
Die 88 5 Alterszulagen und 6 Höhe der Alterszulagen

werden ohne Debatte angenommen
Bei S 7 Anſpruch auf Alterszulagen beantragt
Oberbürgermeiſter Bender die Streichung der Beſtimmung

daß die Verſagung einer Alterszulage der Genehmigung der
Bezirksregierung in Berlin des Provinzialſchulkollegiums be
darf Redner befürchtet daß durch dieſe Beſtimmung die Selbſt
ſtändigkeit der Gemeindeverwaltung beeinträchtigt wird

Miniſterialdirektor Dr Kügler erklärt daß die Verſagung der
Alterszulage ein Disciplinarrecht der Aufſichtsbehörde ſel

Oberbürgermeiſter Bender hält ſeine Bedenken aufrecht
Miniſter Dr Voſſe Die Auffaſſung des Herrn Bender iſt

ganz unzutreffend Wir wollen in die Befugniſſe der An
ſtellungsbehörden nicht eingreifen Jch kann koönſtatiren daß
die Jnitiative der Anſtellungsbehörden für die Verſagung einer
einmaligen Alterszulage nicht ausgeſchloſſen wird

s 7 wird in der Kommiſſionsfaſſung angenommen Des
gleichen 8 9 Beginn der Zahlung der Alterszulagen

8 10 enthält die Beſtimmungen über die Berechnung der
Dienſtzeit für die Gewährung des vollen Grundgehalts der
Alterszulagen und der Miethsentſchädigung Als öffentlicher
Schuldienſt ſoll danach auch angerechnet werden diejenige Zeit
während welcher ein Lehrer an einer Anſtalt thätig geweſen iſt
welche vertragsmäßig die Vorbereitung von Zöglingen für die
ſtaatlichen Lehrerbildungsanſtalten übernommen hat

Frhr v Maltzahn bittet den Miniſter um Wiederholung
ſeiner in der Kommiſſion abgegebenen Erklärung wonach ein
ausdrücklicher Vertrag in ſolchem Falle nicht die Vorbedingun
für die Geltung dieſer Beſtimmung zu ſein braucht Es ſe
nothwendig derartigen Anſtalten wie z B der Bugenhagen ſchen
Stiftung in Ducherow in Pommern entgegenzukommen
Miniſter Dr Voſſe Die Bugenhagen ſche Stiftung iſt eine

Anſtalt der wir zu großem Danke verpflichtet ſind und der
ganze Jnhalt des 8 10 beruht darauf daß wir anerkennen daß
wir gewiſſen Anſtalten zu beſonderem Danke verpflichtet ſind
Das Wort vertragsmäßig ſoll nicht ſo verſtanden werden
daß ein förmlicher ſchriftlicher Vertrag nöthig wäre ſondern es
genügt ein Abkommen der auf gemeinſamem Konſenſus beruht

Oberbürgermeiſter Vecker beantragt Streichung des Para
graphen

s 10 wird angenommen desgleichen 8 11 der von der
Anrechnung der Dienſtzeit an Privatſchulen handelt entgegen
dem Antrage Becker auf Streichung deſſelben

Die 88 12 21 werden unverändert angenommen
8 22 enthält Beſtimmungen über die Umzugskoſten
Oberbürgermeiſter Becker beantragt dieſelben zu ſtreichen

und lediglich die Beſtimmung aufrecht zu erhalten wonach bei
Verſetzungen der Verluſt einer Dienſtwohnung nebſt Haus
garten oder die Verringerung der Miethsentſchädigung nicht als
Verringerung des Dienſteinkommens gilt

Unter Ablehnung des Antrages Becker wird 8 22 unverändert
angenommen desgleichen S 23 Gnadenquartal

Nach 8 24 Belaſſung in der Dienſtwohnung muß auf Er
fordern der Schulaufſichtsbehörde demjenigen welcher
mit der Verwaltung der Stelle beauftragt wird ohne Anſpruch
auf Entſchädigung in der Dienſtwohnung ein Unterkommen ge
währt werdenOberbürgermeiſter Becker beantragt ſtatt Schulauf
ſichtsbehörde zu ſetzen Volksſchulbehörde

Miniſter Dr Boſſe erklärt ſich gegen dieſen Antrag
s 24 wird unverändert angenommen desgl auch g 25

Rechtsweg bei Streitigkeiten und 8 26 Streitigkeiten bei Aus
einanderſetzungen

g 27 behandelt die Leiſiungen des Staates J ſoll den
jenigen politiſchen Gemeinden denen nach den Beſtimmu
des Geſetzes am 1 April 1897 geringere Zahlungen aus der
Staatskaſſe zu leiſten ſind als ihnen nach den Geſetzen von
1888/89 zuſtefgn würden der Ausfall durch Gewährung eines
dauernden Zuſchuſſes aus der Staatskaſſe inſoweit erſetzt werden
wie dieſer Ausfall den Betrag von 2 S des Veranlagungsolls der endeten teuer Gerſe gt welches für das

ahr 1897/98 zu Grunde zu legen iſt
Ein Antrag Becker will ſtatt der geſperrt geduckten Worte

ſagen wird der Ausfall in der Höhe des Betrages am 1 April



1897 durch Gewährnng eines feſten dauernden Zuſchuſſes aus
der Staatskaſſe erſetzt

Oberbürgermeiſter Becker Jch möchte Sie bitten unſerem
Antrage freundlich entgegenzukommen Dieſer Paragraph ent
hält die einzige weſentliche Aenderung der vorjährigen Vorlageund der Finanzminiſter hat im Abgeordnetenhauſe die Zuläſſig

keit der von mir beantragten Aenderung anerkannt Jn der
Feſtſetzung der 2 rot e kein Prinzip dieſelbe zeigt vielmehr
eine große Willkür Der Antrag hat eine konſervative TendenzBei der Stagtseinkommenſteuer hält der Miniſter an möglichſt
niedrigen Zuſchlägen feſt während er den Städten zumuthen
will höhere Zuſchkäge zu nehmen Jch bitte Sie überwinden
Beff 13 mal und ſtimmen Sie dem Antrage zu Heiterkeit und

eifall
Geh Rath Germar Jch glaube die Annahme daß die Re

gierung ſich mit der Annahme des Antrages einverſtanden er
klären würde beſtimmt verneinen zu dürfen und ich bitte ihn
abzulehnen Wir müſſen uns an die Verfaſſung halten nach
welcher die Staatszuſchüſſe nach Maßgabe der Leiſtungsunfähig
keit gegeben werden ſollen

Oberbürgermeiſter Jelle Am härteſten wird die Gemeinde
Berlin von dieſem Paragraphen betroffen und ich muß einen
Proteſt dieſer Gemeinde hier erheben Es iſt nicht zutreffend
daß die Städte ſo außerordentlich leiſtungsfähig ſind und durch
die Steuerreform Vortheile gehabt haben Der Graf Zieten
Schwerin meinte geſtern daß wir im vorigen S die
Majorität ſeiner Freunde verführt hätten während der Finanz
miniſter uns darauf hinwies daß wir die Minderheit ſeien
Nun wenn die Minderheit die Mehrheit verführt hat ſo wäre
das ein echter Don Juan Streich Heiterkeit Wir bilden aber
die Majorität in der Aufbringung der Steuern und Berlin
bringt allein ein Sechſtel der direkten Staatsſtenern auf Die
Städte laſſen ſich eine Zurückſetzung abſolut nicht gefallen
ſondern ſie werden noch lange daran denken

Geh Rath Germar Die Städte rechnen immer nur mit dem
was ſie mehr bezahlen und nicht mit dem was ſie durch die
Steuerreform erhalten haben Auf Berlin ſind allein 7 bis
8 Millionen Mehrüberweiſungen erfolgt

Oberbürgermeiſter Weſterburg wendet ſich ebenfalls gegen
die den Städten zugemuthete Mehrbelaſtung Das flache Land
habe von der Steuerreform erheblich mehr Vortheile gehabt als
die Städte und gegen die hier beliebte Behandlung müßten dieſe
feierlich proteſtiren Die Zahlnngen des Staates an die Städte
auf Grund der Geſetze von 1888,89 bernhten auf einem Verirrage

dte nicht ein Jntereſſent einſeitig zurücktreten könne Sehr
igh

Geh Rath Germar Jch kann dem Vorredner erwidern daß
die zuletzt von ihm geäußerte Meinung nicht der allgemein
herrſchenden Auffaſſung entſpricht

Oberbürgermeiſter Vender Jch will nicht einen
zwiſchen Stadt und Land hervorheben aber Thatſache iſt da
die ländlichen Kreiſe einen ſehr viel größeren Nutzen
von der Steuerreform gehabt haben als die
Wenn der Regierungskommiſſar jetzt auf die Verfaſſung
hinweiſt ſo kann ich nur ſagen daß in dem Geſetze von
1888/89 von der Leiſtungsfähigkeit der Gemeinden nicht ge
ſprochen wird

Geh Rath Germar Jn den Motiven zu den Geſetzen von
1888/89 iſt thatſächlich die ſchwere Belaſtung der Gemeinden
durch die Schulleiſtungen hervorgehoben

Graf Zieten Schwerin Von der Ueberweiſung der Grund
und Gebändeſtener hat das Land die Mehrzahl der Schulunter
haltungspflichten nichts gehabt Jedenfalls kommt auch hier
wieder zur Geltung daß wir ein allgemeines Volksſchulgeſetz
haben müſſen Es war ein großer Fehler daß das Schulgeld
abgeſchafft wurde Sehr richtig Wenn die Städte hier über
Ungerechtigkeit klagen ſo verweiſe ich auf die Städtezahlung der
Grundſteuerentſchädigung Sehr richtig Auch an dieſe hat
niemand gedacht als 1869 die Entſchädigung gezahlt wurde
aber das Staatsintereſſe forderte es daran ſollten auch die Städte

denken Jch will auch gern anerkennen daß die Städte viel
für die Schule geleiſtet haben Das ſage ich damit uns nicht
nachgeſagt wird wir erheben nur Vorwürfe gegen die Städte

Oberbürgermeiſter Bender widerſpricht der Ausführung des
Regierungskommiſſars daß auch die Geſetze von 1888,89 die
Frage der Leiſtungsfähigkeit der Gemeinden behandelt haben

Damit ſchließt die Lebatte Der Antrag Becker wird ab
gelehnt 5 27 unverändert angenommen

29 enthält die Uebergangs und Schlußbeſtimmungen
berbürgermeiſter Zweigert fürchtet daß auf Grund der

ſelben möglicherweiſe ein Druck auf die Gemeinden zur Er
höhung der Lehrergehälter ausgeübt werden könnte Der PMii
niſter möge einem ſolchen Druck entgegenwirken

Miniſterialdirektor Vr Kügler Es iſt keineswegs die Abſicht
der Unterrichtsverwaltung da wo gegenwärtig eine auskömm
liche Beſoldung beſteht irgend einen Druck auf eine übermäßige
Steigerung ausznüben

s 28 wird angenommen
das ganze Geſetz

Es kommt nunmehr zunächſt folgende Reſolution der Kom
miſſion zur Berathung

Die königliche Staatsregierung zu erſuchen dem Landtage

ebenſo in der Geſammtabſtimmung

baldigſt ein allgemeines auf chriſtlicher und konfeſſioneller
Grundlage beruhendes Volksſchulgeſetz vorzulegen

Berichterſtatter Frhr v Durant empfiehlt die Annahme der
Reſolution

Kardinal Fürſtbiſchof Dr Kopp Jch habe an der Reſolution
wei Ausſtände zu machen Zunächſt wird ein Geſetz nur für
ie Volksſchule gefordert während doch thatſächlich ein

allgemeines Schulgeſetz verlangt werden müßte Der zweite
Ausſtand r die Schwierigkeiten welche der Aus
führung des Wunſches entgegenſtehen Die früheren Er
fahrungen ſind an der Regierung nicht ſpurlos vorüber
gegangen ſie wird nun vor allen Dingen wünſchen
müſſen zu erſahren nach welchen Geſichtspunkten wir
das Geſetz eingerichtet verlangen Sind konfeſſionell und
chriſtlich die einzigen Geſichtspunkte welche zu Grunde zu

legen ſind Die Verfaſſung kennt noch andere ich erinnere an
die Artikel 22 und 24 Ob die Regierung ohne Direktive an
die Arbeit gehen kann iſt mir wirklich recht zweifelhaft aber
unzweifelhaft ſind mir die großen Schwierigkeiten Wenn wir
ſchon an einem Bruchſtück 2 Jahre gearbeitet haben wieviel
mehr Arbeit wird es machen die geſammte Materie den
Wünſchen der Geſammtbevölkerung entſprechend zu regeln
Woher kommt denn das Drängen nach einer ſolchen Regelung
des Schulweſens und das Mißtrauen was bald hier bald da
der Schulverwaltung entgegengebracht wird Das zeigt ſich in
unſeren konfeſſionellen Kreiſen bald hier bald da zeigt ſich in
den Budgetdebatten des Abgeordnetenhauſes ein Blitz der das
Verlangen nach einem allgemeinen Volksſchulgeſetz zeigt Jch
mache den Miniſter nicht daſür verantwortlich ich bin von
ſeinem Wohlwollen überzeugt Die Erſcheinungen welche ſich
en ſind zum Theil auf die Ungeſchicklichkeit der unteren

rgane zurückzuführen ein Ueberbleibſel aus den 70er Jahren
und ich bitte daher den Meiniſter daß der Geiſt der 70er Jahre
mehr und mehr aus der Schulpraxis ferngehalten wird Ferner
bitte ich ihn bei der Auswahl der Organe mit Rückſicht auf
die Empfindungen und Gefühle derjenigen in deren Mitte ſie

e e ſorgfältig ger i denen welche
Volkserziehung milwirken ſollen ertrauen entgegent wird Beifall gesrof Dr Reinke Jch halte die gegenwärtige Zeit für einſolches Geſetz für die ungeeignetſte Sie aeget ein kon

ſo ſonelles chriſtliches Geſeß Das haben wir aber bereits
würden alſo dalnit nur offene Thüren eingerannt Aber

e t ben der Abg Saltler im Abgeordnetenhauſe ausgeführt
a ben nicht ſo harmlos wie die Reſolution ausſieht und das

Städte hab

wir der Reſolution vier Sie ſollten die Regierung
nicht wie es aus dem Worte baldigſt hervorgeht zur Vor
legung eines ſolchen Geſetzes auffordern Beifall

Graf von der Schulenburg Beetzendorf Harmlos kann
man ſo ernſte Dinge wie ein Volksſchulgeſetz auch nicht nennen
Als das letzte Volksſchulgeſetz zurückgezogen war da hat der
Führer der nationalliberalen Partei im Reichstage den Zu
ſammenſchluß der liberalen Parteien für nothwendig erklärt
und ſie zur Abwehr eines ſolchen Schulgeſetzes aufgerufen
Und daraufhin ſind die Städtetage zuſammengetreten und haben
in ſtärkſter Weiſe Stimmung gegen das Volksſchulgeſetz gemacht
Man hat ſich des Schlüſſels zu dieſer Geſetzgebung bemächtigt
aber das Schloß ſelbſt iſt ins Waſſer geworfen worden ir
haben uns bereit erklärt für das Beſoldungsgeſetz einzutreten
aber wir haben damit keineswegs unſere weiter gehenden
Deſiderien aufgegeben Jch halte es für eine Pflicht derjenigen
die ſür das Beſoldungsgeſetz eingetreten ſind auch für dieſe

Reſolution zu ſtimmen Beifall ßOberbürgermeiſter Weſterburg bemerkt daß er den Vergleich
mit dem Schlüſſel nicht in Bezug auf das frühere Volksſchul
geſetz ſondern auf das Verhalten der Konſervativen gegenüber
dem vorjährigen Beſoldungsgeſetz angewandt habe

Oberbürgermeiſter Bräſicke Jch muß mich den Ausführungen
des Fürſtbiſchof Kopp und des Dr Reinke anſchließen daß die
Gegenſätze zur Zeit noch zu ſcharf ſind um ein gedeihliches
Zuſammenarbeiten auf dieſem Gebiete zu ermöglichen Die
Staatsregierung verſteht es dem Kampf der Gegenſätze Rechnung
zu tragen die Unterrichtsverwaltung hält dadurch Konfſlikte fern
welche ſonſt unvermeidlich wären Nach einem ſolchen chriſtlich
konfeſſionellen Schulgeſetze würden die Simultanſchulen voll
ſtändig ausgeſchloſſen ſein und das wäre ein ſchwerer Schaden
für das ganze Volk Die amtliche Statiſtik über die Simultan
ſchulen giebt kein genügendes Bild von der Ausdehnung der
ſelben Jn konfeſſionell gemiſchten Gegenden ſind dieſelben ſehr
zahlreich vertreten und auch unſere höheren Schulen ſind alle
Simultanſchulen Die konfeſſionelle Schule fördert nicht den
Frieden Gerade in Bromberg hat ſich die Simultanſchule ſehr
bewährt und da wiſſen oft die Kinder nichts von ihren kon
feſſionellen Verſchiedenheiten Jeder Deutſche hat die Pflicht
zur Schließung des religiöſen Riſſes der ſeit den ſiebziger
Jahren vorhanden iſt beizutragen Jch bitte Sie die Reſolution
abzulehnen Beifall

Graf Zieten Schwerin Jch bitte Sie die Reſolution anzu
nehmen Heiterkeit Wenn geſagt iſt auf konfeſſioneller
Grundlage, ſo ſoll damit nicht alles ausgeſchloſſen ſein was
nicht beſonders erwähnt iſt Wenn in Bromberg die Verhält
niſſe ſo befriedigend ſind ſo iſt das vielleicht ein r be
Verdienſt des Oberbürgermeiſters Das Wort baldigſt kann
man auch milder auffaſſen als Herr Dr Reinke Herrn
Dr Kopp bemerke ich daß wenn wir ein
ſordern wir zunächſt das Erreichbare verlangen und dann au
deswegen weil wir jetzt hier mit der Volksſchule uns beſchäftigt

en

Die Reſolution wird hierdurch angenommen
Sodann liegt noch folgende Reſolution der Kommiſſion vor

Das Herrenhaus wolle beſchließen Die Königliche Staats
regierung aufzufordern nach Anhörung des nächſten
ſchleſiſchen Provinziallandtages dem Landtage der Mon
archie wenn irgend thunlich in der nächſten Tagung
einen Geſetzentwurf vorzulegen durch welchen die bezüglich
der Aufbringung der Schullaſten in Schleſien nach dem
Schulreglement von 1801 für die betheiligten Gutsherrſchaften
ur Zeit beſtehenden Härten beſeitigt werden
ußerdem liegt folgende Reſolution v Gerlach vor
Die königliche Staatsregierung ferner aufzufordern thunlichſt

bald einen Geſetzentwurf zur Beſeitigung derjenigen Ungleich
mäßigkeiten bei der Tragung der Laſten der Unterhaltung der
öffentlichen Volksſchulen guf dem Lande vorzulegen welche im
Geltungsbereiche des Allgemeinen Landrechts durch die
Sonderſtellung des Gutsherrn des Schulortes fogen Schul
patrone zum Nachtheil der bäuerlichen Wirthe und ſonſtigen
Mitglieder der Schulgemeinde entſtehen

Graf Pfeil empfiehlt die Reſolution der Kommifſion
v Gerlach befürwortet ſeine Reſolution und bittet den

Miniſter baldigſt auf dieſem e vorzugehen
ürſt Hatzfeldt tritt ſür die Reſolution der Kommiſſion ein

Oberbürgermeiſter Bender fürbeide Reſolntionen ſtimmen
Nachdem noch Graf v d Schulenburg für die erſte Reſolution

t iſt werden beide Reſolutionen angenommen
folgt die Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die Ein

verleibung der Vororte Kleinburg und Pöpelwitz in Breslau
Graf Mirbach beantragt die Vorlage an die Kommiſſion zu

Meine Freunde werden

rückzuverweiſen da ihr bisher nicht genügendes Material vor
gelegen habe

Der Antrag wird abgelehnt die Vorlage ſelbſt nach kurzer
Berathung an der ſich Fürſt Hatzfeldt von Wedell Miniſter
Frhr von der Recke Graf Mirbach und Graf Frankenberg be
theiligen angenommen

J vertagt ſich das Haus
dächſte Sitzung Freitag 12 Uhr Antrag Frankenberg betr

das Margarinegeſetz Konvertirungsvorlage Petitionen
Schluß 5 Uhr

Ausland
Die Kretafrage

Ueber die Haltung Deutſchlands in der Kretafrage ſchreibt die
Köln Ztg

Jn der europäiſchen Preſſe finden ſich Ankündigungen wie
ſich vorausſichtlich in Kreta die Dinge geſtalten würden Man
ſpricht von einer weitgehenden Autonomie der Jnſel und be
zeichnet bereits als den künftigen Chef der Verwaltung den
Prinzen Georg von Griechenland Das alles iſt müßiges
Gerede welches mit der thatſächlichen Lage nichts zu thun hat
Zunächſt handelt es ſich nach der deutſchen Auf
faſſung hauptſächlich darum die ſchwere Völker
rechtsverletzung wieder auszugleichen welche
Griechenland gegen den ausgeſprochenen Willen der Groß
mächte ſich durch Beſetzung der türkiſchen Jnſel hat zu
ſchulden kommen laſſen Die dentſche Regierung hat es den
Mächten gegenüber offen ausgeſprochen daß ſie es unter
ihrer Würde erachtet mit Griechenland weiter zu ver
handeln bevor die griechiſchen Truppen und Schiffe
die Jnſel verlaſſen haben So lange dieſe Räumung
nicht vollzogen iſt kann für die deutſche Regierung die Frage
nicht in Betracht kommen was nach der Räumung mit der
Jnſel geſchehen ſoll Würde Prinz Georg an die Spitze der
kretenſiſchen Verwaltung geſtellt werden ſo wäre dies lediglich
eine Fortſetzung des griechiſchen Rechtsbruches und eine Be
ſtärkung in dem bisherigen Verhalten Für die Mitwirkung
zu einer ſolchen Löſung wird die deutſche Re
gierung nicht zu haben ſein
Aehnlich äußert ſich die National Ztg die in einem

weiteren Artikel noch folgendes ausführt

Jm Oriente deuteten verſchiedene Anzeichen auf
neue Verſchiebungen Die allernächſte Zeit muß es
klarſtellen ob die Einigkeit der Großmächte durch das Her
vortreten engliſcher Sonderintereſſen eine Störung
erleidet Treibt England wieder einmal Sonderpolitik ſo
beweiſt das nicht nur Unzulänglichkeit einer auf Vereinigungat der Abg Frhr v Heereman jP ja auch ausdrücklich zugeſtanden und gerade nach der Erklärung die da gegeben iſt en

und Politikgerichtetenbritiſcher europäiſcher Jntereſſen

ſondern Inftet auch mit eigener Hand den Schleter
welcher den Urſprung des ſo höchſt eigenthüm
lichen griechiſchen Abenteuers umgiebt Bei letzterem
handelt es ſich nicht ſowohl um einen Angriff auf die Türkei
als vielmehr um einen Streich gegen den Frieden
Europas Die Gefährdung des Friedens würde nothwendig
verſchärft wenn eine Großmacht das lohale Zuſammenwirken
aufgäbe Es wäre ein Unterſchied wenn England die Maske
fallen läßt offen auf griechiſche Seite tritt oder eine pſeundo
neutrale Stellung ergreift Jedenfalls blieben die Jnter
eſſen der Feſtlandsmächte identiſch in der Richtung
daß den Verſuchen den Frieden Europas zu ſtören
mit voller Einmüthigkeit entgegentreten werde
Nachſtehend laſſen wir die wichtigſten der uns vorliegenden

Depeſchen folgen

Athen 18 Febr Bei dem am Sonntag auf der Halbinſel
Akrotiri ſtattgehabten Kampf ſind fünf Chriſten ge
tödtet und zehn verwundet worden Die Admirale der
fremden Mächte verlangten daß der griechiſche Konſul in
Kanea ſeine Flagge einziehe und forderten Oberſt Vaſſos auf
einen Angriff auf Halaqpa zu unterlaſſen andernfalls
würden die vereinigten Flotten die griechiſche
Flotte angreifenKonſtantinopel 18 Febr Der Diviſionsgeneral Tewfik
Paſcha iſt zum Militärkommandanten von Kreta
ernannt worden

Athen 18 Febr Der Kommandant der griechiſchen
Truppen Oberſt Vaſſos richtet im Namen des Königs
eine Verwaltung in Kreta ein veranlaßt Munizipalwahlen
und ſetzt Maires ein in den Städten und Dörfern mit Aus
nahme der vier von den Mächten beſetzten Städten Prinz
Nikolaus welcher an die theſſaliſche Grenze gehen ſollte
werde ſich nach Kreta begeben

Wien 18 Febr Das Neue Wiener Tageblatt meldet
Geſtern ſind das Torpedofahrzeug Satellit und die
Torpedoboote Elſter, Sperber und Kiebitz mit
der Beſtimmung nach Kreta aus dem Hafen von Pola aus
gelaufen Heute iſt auch das Panzerthurmſchiff Kronprinzeſſin
Stephanie mit dem Geſchwaderkommandanten ContreAdmiral
Hinke an Bord in See gegangen Eine Einberufung von
Marine Reſerven iſt nicht erfolgt Unter den in Rethymo ge
landeten Flottenmannſchaften befindet ſich auch eine Abtheilung
des Torpedoſchiffes Sebenico

Konſtantinopel 17 Febr Der Verkehr der griechiſchen
Geſandtſchaft mit der Pforte beſchränkt ſich derzeit auf die
Erledigung der laufenden Geſchäfte Es verlautet beſtimmt
daß die Bewaffnung der albaniſchen Stämme und die Bildung
von Baſchiboynkſchaaren an der dere Grenze
beſchloſſen worden ſei Der Sultan hat der vom Miniſter
rathlbeantragten Ernennung von PhotiodesBey zum General
gonvernenr von Kreta bisher nicht zugeſtimmt Da es für
die auszurüſtenden Torpedoboote an Torpedos mangelt wurde
die ſchleunige Anſchaffung des nöthigen Materials verfügt
Der Kriegsminiſter hat beim Marineminiſterium 25 Trans
portſchiffe beanſprucht
Schließlich wollen wir noch darauf hinweiſen daß im fran

zöſiſchen Volke eine äußerſt griechen freundliche
Skim mung herrſcht
Studenten geſtern gegen Mitternacht in Paris eine griechen

freundliche Demonſtration Riden Sultan und gegen den Miniſter des Auswärtigen

So veranſtalteten mehrere hundert

Sie zogen unter feindſeligen Rufen

anotaux auf die Boulevards Der Verſuch vor der griechiſchen
Geſandtſchaft eine Kundgebung zu veranſtalten wurde von der
Polizei vereitelt
der Studenten angekündigt

Für heute iſt eine weitere große Kundgebung

Dieſe Bewegung findet jedoch durchaus nicht den Beifall der
franzöſiſchen Regierung deren Organ Temps den ungeſtümen
ſentimentalen
tadelt
das Blatt fort
welche

Kriegsunheil abzuwenden und gleichzeitig eine gerechte
Löſung der Schwierigkeiten anzubahnen Jm pariſer
Quartier latin eirkulirt ein Aufruf in welchem die Studenten

aufgefordert werden ſich als Freiwillige für die Unabhängigkeit
Kretas anwerben zu laſſen

Philhellenismus eines Theils der n
Alle beſonnenen gradſinnigen Männer müßten fährt

die europäiſche Diplomatie unterſtützen
einmüthig bemüht ſei unabſehbares

OeſterreichUngarn
Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe bekämpfte geſtern bei der

Berathung des Bndgets des Ackerbauminiſteriums der Miniſter
Darany den aus der Mitte des Hauſes angeregten Gedanken
auf r iſuyrung einer Ausfuhrprämie für Ge
treide

Jtalien
Jn der geſtrigen Sitzung der Geſundheitskonferenz in

Venedig verlas der Vörſitzende ein Telegramm des Königs
in welchem derſelbe den Vertretern der Staaten für die Gefühle
dankt die dieſelben bei Beginn der Arbeiten für das königliche
Haus und Jtalien ausgedrückt haben eren
mehrere techniſche Ausſchüſſe für die Erörterung wichtiger geſund
heitlicher ren Jn Malta iſt übrigens das Gerücht ver

Die Konferenz ernannte

breitet daß Jtalien geneigt ſei die zwiſchen Sicilien und Afrika
belegene Jnſel Pantellerig Coſſyra des Alterthums behufs
Anlegung eines Peſtlazareths für die indiſchen und weiter
öſtlichen Beſitzungen Englands an England abzutreten im Aus
tauſch gegen die engliſche Jnſel Perim welch letztere der inter
nationalen Sanitätskonferenz behufs Jnwerkſetzung der im
ſanitären Jntereſſe Europas Wer eng Quarantänemaßregeln
zur geſtellt werden ſoll Bereits ſoll ein engliſches
Kriegsſchiff Auftrag erhalten haben nach Pantelleria zwecks
Unterſuchung des dortigen Ankergrundes abzugehen

Englanud
Jm Unterhanſe erklärte geſtern der Staatsſekretär für die

Kolonien Chamberlain der engliſche diplomatiſche Agent
in Transvaal habe am 16 d telegravhiſch gemeldet daß er von
der Transvaal Regierung eine Note erhalten habe mit der Auf
forderung an den Gouverneur der Kap Kolonie Lord Rosmead
die Entſchädigungsforderung für den Einfall
Jameſon s und der Truppe der Chartered Company zu
überſenden welche von der engliſchen Regierung grzait oder
deren Zahlung doch durch ſie veranlaßt werden ſoll Der Be
trag des Entſchädigungsanſpruches zerfalle in zwei Haupttheile
deren erſter für SachSchaden im ganzen 677,938 Pfund
Sterling anſetzt Der zweite beziffert die Forderung für den
moraliſchen oder ideellen Schaden auf im ganzen 1 Million
Pfund Sterling Die Transvaal Regierung wünſcht dabei zu
bemerken daß dieſe Entſchädigungsforderung nicht die berech
tigten Anſprüche einſchließe welche von Seiten einzelner Privatperſonen ahnt des Vorgehens Jameſon s erhoben werden
könnten Auf die Anfrage Bowles ob in der Forderung
von einer Million die beiden Gruppen des Ent
ſchädigungsanſpduches einbegriffen ſeien erwidert Chamber
lain es wäre hier dem Zweiſel etwas Raum gelaſſen ob der
moraliſche und ideelle Schaden auf 322,062 Pfund 16 Schilling
und 9 Pence beziffert ſei Heiterkeit ſo daß er mit dem
materiellen Schaden zuſammen eine Million betrüge oder ob
er für ſich allein auf eine Million angeſetzt ſei Parlaments
Unterſekretär des Auswärtigen Chezon erklärte die engliſche
Regierung habe das ſeitens der Regierung des Unabhängigen
Kongoſtgates gemachte Anerbieten von 150,000 Francs alsEntgelt für den Geſammtwerth der Wagren Stokes an
genommen Ferner theilte Curzön mit daß die Geſammtzahl
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der fremden Kriegsſchiffe vor Konſtantinopel 11 betrage Die
Regierung beſäße keine amtliche Nachricht daß türkiſche Truppen
wüngſt in Alexandrette oder in deſſen Nähe gelandet ſeien

Südafrika
Eine Streifabtheilung beſtehend aus 80 Mann berittener

Scharſſchützen der Kapkolonie welche mit 20 Eingeborenen den
Betſchnanahäuptling Galiſhwe bei Landberg angegriffen hatte
mußte ſich vor der Uebermacht der Auſſtäudiſchen und wegen
Mangels an Waſſer zurückziehen Ein engliſcher Offizier und
c oldat wurden getödtet Der Verluſt der Aufſtändiſchen iſt

wer

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Wie in Paris Petersburg und Slraßburg fand geſtern

vormittag auch von Berlin aus ein Aufſtieg mehrerer
Ballons zur Erforſchung der Atmoſphäre ſtatt Der
Kaiſer und die Kaiſerin die Votſchafter von Frankreich und
Rußland zahlreiche hohe Militärperſonen und Gelehrte wohnten
dem Aufſtieg bei der von der Luftſchiffer Abtheilung bewerk
ſtelligt wird Zwei benannte Ballons ſtiegen glatt auf und
verſchwanden in etwa zehn Minuten in öſtlicher Richtung
Nachdem ein dritter unbenannter von einem Privatmann ge
ſtellter Ballon bald nach dem Aufſtieg platzte ſtieg ein von der
Militärabtheilung gelieferter Ballon mit Meßapparaten auf
Das Kaiſerpaar folgte dem Auſſtieg mit lebhaftem Jntereſſe und
ließ ſich von dem Profeſſor Dr Aßmann einen erläuternden
Vortrag halten

Provinzialnachrichten
Weißzenfels 19 Febr Beim Schlittenfahren er

tranken, wie bereits geſtern durch Telegramm gemeldet zwei
Knaben der 5 Jahre alte Albert Franke und der 8jährige Paul

W Sie fuhren mit einem Schlitten die Hohle bei Benditz
runter die nach der Saale zu ſehr abſchüſſig iſt Jnfolge

deſſen konnten ſie den Schlitten nicht mehr halten und glitten in
die Saale Beide Kinder ſind ertrunken ſpäter hat man ihre
Leichen über das Wehr treiben ſehen ſie werden daher ſobald
nicht gefunden werden Trotz aller an Eltern und Kinder er
gangenen Warnungen iſt dies bereits der dritte Unglücksfall in
dieſem Winter auf der Saale nur in einem Falle wurde ein
Kind gerettet drei haben ihr Leben eingebüßt

m Weimar 19 Febr Vermächtniß Der verſtorbene
Oekonom Max Zöllner zu Weimar hat die Großherzogliche
Taubſtummen und Blindenanſtalt zur Erbin ſeines mehr als
150,000 M betragenden Vermögens eingeſetzt Der Abwurf ſoll
nicht nur für die Pfleglinge der Anſtalt ſondern auch für andere
bedürftige Taubſtumme und Blinde verwendet werden

pr Jena 18 Febr Flüchkiger Verbrecher Vor einigen
Tagen hat ſich aus dem benachbarten Lichtenhain der 32jährige
Schuhmacher Brückner entfernt der wegen unzüchtiger Hand
lungen mit Mädchen bis zu 6 Jahren herunter verhaftet werden
ſollte Der Flüchtige löſte ſidauf dem Saalbahnhofe in Jena
eine Fahrkarte nach Leipzig ermuthlich ſucht er die Schweiz
zu gewinnen Die Unterſuchung hat inzwiſchen eine große Menge
belaſtenden Materials gegen B zu Tage gefördert ſo daß der
Verbrecher ſteckbrieflich verfolgt werden wird

Gotha 18 Febr Mitterwurzer s Beſtattung
e Ragecken i Geſtern abend 6 Uhr traf in einem

ſchwarz drapirten Eiſenbahnwagen die Leiche Mitterwurzer s
hier ein Die Feuerbeſtattung erfolgt heute Freitag nachmittag
3 Uhr Das Perſonal des Gothaer Hoſtheaters wird einen
prächtigen Lorbeerkranz ſpenden auch wird von dieſer Seite eine

a rer geplant Das 6 Thüringiſche Jn
fanterie Regiment Nr 95 beging heute die Feier ſeines neunzig
jährigen Stiftungstages Nach der Parade fand ein Feſtmahl
ſtatt bei welchem Herzog Alfred das Hoch auf den Kaiſer aus
brachte

et Wg 18 Febr KKonvertirung Zimmerer
ſtreik Die Stadtverordneten haben der Umwandlung der
4prozentigen ſtädtiſchen Anleihen in 3 r e zugeſtimmt
Es kommen 19,200,000 M in Betracht bei der ſich die Zins
erſparniß auf 95,000 M beläuft Bis Ende des laufenden

ahres ſollen 4 Proz weiter gezahlt und den Beſitzern der
chuldverſchreibungen garantirt werden daß bis Ende 1905

eine weitere Zinsherabſetzung nicht eintritt Der Zimmer
mannsſtreik auf der Ausſtellung iſt total beendet nur einige
durch auswärtige Kräfte erſetzte Zimmerer ſtreiken noch

Vraunſchweig 17 Febr Jrrſinnig geworden iſt
bier der bekannte Mitdirektor der Leipziger Sänger Eyle Hanke
Hermann Hanke Der Bedauernswerthe mußte vorläufig in
eine Heilanſtalt untergebracht werden

Von der8 Kafſel 17 Febr Glückliche Gewinner
Glücksgöttin ſind zwei hieſige in geringen Verhältniſſen lebende
Handwerker reich bedacht worden dieſelben gewannen nämlich
48,000 M in der preußiſchen Lotterie

Vermiſchtes
Zum Tode verurtheilt Jn Reichenberg hat geſtern

das Schwurgericht den Wildſchützen Anton Rieger aus Hohe
wald wegen Mordes den er am 20 Nov 1870 an dem grüäflich
Clam Gallas ſchen Förſter Halek im Dittersbacher Walde be
Puge hat zum Tode durch den Strang verurtheilt Jn

uisburg wurden in der Strafſache gegen die Wittwe
Schula aus Meiderich die Fabrikarbeiter Graal aus Hamborn
Santer aus Schmidthorſch und Schmitz aus Hamborn wegen
gemeinſchaftlichen Mordes begangen an dem Ehemann der mit
angeklagten Schula im Auguſt v ſämmtliche vier An
geklagte nach zweitägiger Verhandlung vom Schwurgericht
zum Tode verurtheilt

Hinrichtung eines Milliouärs Jn Union im Stagte
Miſſiſippi iſt der Millionär Dr Arthüur Dueſtow wegen Er
mordung ſeiner Frau und ſeines Kindes gehängt worden
Dueſtow verſuchte alle Rechtsmittel bis er ſchließlich ſeineSchuld geſtand b chließ

Keſſelexploſion Jn dem Augenblick wo man in Cadix
geſtern einen Dampfkeſſel an Bord des Schiffes Prinzeſſin
von Aſturien ſetzte platzte die Maſchine Mehrere Perſonen
wurden getödtet drei ſind im Waſſer verſchwunden und ſiebzehn
wurden verwundet darunter ein Jngenieur

Unglücksfälle und Verbrechen Der Zimmermann Onnen
in Weſterende erſchoß in einem Streite den Bruder ſeiner
Geliebten verwundete dieſe ſelbſt tödtlich und erhängte ſich

Auf dem lugauer Steinkohlenwerke Rhenania haben der Steiger
rn der Häuer Eckard und der Bergarbeiter Dietze infolge

lagender Wetter ſich ſchwere Brandwunden zugezogen
Die zu verhaftete geſtern in Hounslow einen gewiſſen
Thomas Stone der dringend verdächtig iſt die Kellnerin Camp
im Bahncoupee ermordet zu haben Stone war ein Verehrer
der Ermordeten und ſoll mit ihr wenige Stunden vor dem
Morde einen Wortwechſel gehabt und ihr gedroht haben ihre
t mit ihrem Bräutigam Berry gewaltſam verhindern

zu wollen

Letzte Telegramme
Kanea 18 Febr Alle griechiſchen Konſulate

Kretas haben heute die Flaggen eingezogen
London 18 Febr Das Unterhaus nahm mit 194 gegen

43 Stimmen die Militärbautenbill in zweiter Leſung an
Canton Ohio 18 Febr Mae Kinlehy iſt von ſeiner

n

Haudel Gewerbe und Verkehr
Fisleben 18 Fehr Der Aufsichisrath des Eisleber Bank

vereins Ulrieh Ziekert Comp beschloss der am 13 Märzstattfindenden Hanptversammlung die Vertheilung einer Dividende von

9 Prex T Proz im Vorjahre vorzusehlagen

Wochenübersieht der Keltechsbaunk vom 15 Vebr
Berlin 18 Febr

Akti va
1 Metallbest der Bestand an kursſähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od aus Münzen das Pfund ſein zu
1392 M berechnet M 907,866,900 Zun 22,180,000

2 Best au Reichskassenscheinen 21325,9000 Zun 1,669 000
3 do an Noten anderer Banken 14,279,900 Zun 2,319,000
4 do an Wechseln
5 do an Lombardforderungen
6 do an Effekten

514,157,000 Ahn 41,593,000
99,752,000 Zun 7,780,000

5,234,900 Abn 255,9007 do an soustigen Aktiven a 58,946,000 Abn 2,657 ,000
Passiva

8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds

10 der Betrag der uml Noten
11 die sonstigen täglich fälligen

30 000,000 unverändert
u 973,008,000 Abn 36,950,000

Verbindlichkeiten 470,918,000 Zun 25,987,000
12 die soustigen Passi ven 30,532 000 Zun 226,000

nanren nd LFrodukienheriohte
Balle 18 Febr Meh börse Preise für netto 100 kg Kaiser Auszug

283,00 bis 29 ,00 Weizenmebl 00 24,99 bis 24,50 AI Weizenmehl 0
22,00 bis 22,50 Roggenmehl O 19,50 bis 20,90 Roggenmehil 0/1 18,50
bis 19,00 Fuiterwehi 13,00 bis 13,50 Roggenkieie 9,50 bis
10,00 Weizenkleie 8,79 bis AI Weizenschale f 8,d0 bis M
Haidemehl 32 Al Der Vorstaud des Mehlbörscuvereins

Getreidse
New Vork 18 Febr Telegr Rother Winter weizen

91 Weizen Februar 82 März 825 Mai 81 Juli 78
Mais Februar 29 Mai 29,5 Juli 3075 Mebhl 3,60 Getreide
fracht 2

Chicago 18 Febr Telexr Weizen Februar 732, Mai 75
Mais Februar 23

FPotroloum
Rremen 19 Febr Börsen Sehla es Bericht Raffinirt Petrofeum

Offia Notirung der Bremer Petrolenm Börse Stil Ia 5,80 Br
Antwerpen 18 Febr Schluss Bericht Raffinirtes Tyne weiss

loco 18 bez u Rr per Febr 18 Br per März 18 Br per
April Br FestNew Vork 18 Febr Pelroleum Standard white in New Vork
30 do in Philadelphig 8,25 do eineCeriitie ver März 9180 Ramnnei es n Gazes 00 do r

Wasserstände bedeutet über unter Nullj

Ariern Rrückenpegel 17 Febr 1,08 18 Febr
Weissenfels Oberpegel 2,66 260 61do Unterpegel I1,22 100 221Alsleben Ohberpexel 2,70 a 2,68 2do Unterpegel 2,98 2,82 16de J 2,24 2 30 6Kalbe Oberpegel 1,88 7 4 1,94 6do Unterpegel 2,18 228 20

Moldau Iser Bger Blhboe
T ebr T uehs Febr Fall WuchsBudweis 17 orgau i8 80 42Prog Wittenberg 3,06 SJunxzbunzlau NRosslau 1,81 13un IBarb 72 6Purdubitz Magdeburg 3, 20 2Brandeis angermünde r 3,74 11 sMelniek Wittenberge 39 13Lritmeritz bömitse Peg II7 1,989 7Aussig 18 1,25 35 ILauenburg 18 1,82 3Dresden 0,06 32

Bernburg Eisstand Aussig eisfreſ Dresden schwaches Treibe s
Torgau Eissland Rosslau etwas Treibeis Magdeburg Eisstand Tanger
münde Eisstand Broda Dömitz Eisstand Lauenburg starker Eisgang

Schiffsverkehr und Frachten
Aussig 18 Febr Hentige Fahrtiefe 70 Zoll österr Mass

Thüringer Salinen
Ver Köln HRottw Pulv 13z p 249,000Berliner Börse vom 18 Febr Westf Draht Industriel 8

5 79,25d26 Deutsche Hypoth Pfandhbriefe jlnowraxzl Steinsalzb 18 66 09

135 00

Ergönznug zu den Notirungen do Union konv 1
im gestr Abendlaltt do 6 90 t Pr 7 178 00

u Rentenbriefe Kattowitver 8 1162,75mir He PF Dr 106 6061 Königin Afarienhütte 0 7 sd ar K IV rz 1101 39 104 20eze König Wülheim konv 5 1930 e
0 St Pr 10 251,500

Erk ankurg vollſtändig wieder hergeſtellt 4

a 40 V r 1001 98,7582 251 oWiittener Guss 6 154,922 a Il eopoldsgr EKdderitz 5 105,75b2Banx Diskonto Wihelmahötte 50 r 0e8 uise Tiefhau konv o 686,7562
Berlin Weohsel 4 Lomb 4 le u 5 Zuokerfabr Fraustud 0 105,25ba Deuts Grundsech Ob 4 10 ,00629 do do St Pr 0 127,50b2
Amsterdam 3 i Brüse el 3 do do VVI 4 1104 000 Magdeburg Bergwerk 13Poters burg 2 Wien 4 Deuis Uyp Pladr 4 10099 AMarienhütie Kotzenau 25 87 2562B

London s Paris 2 Deontsoue Bisonv Prior Ovlig Tamb Ryp rzv à 1000 4 100,500 Plenden seh wertekv 0
ne Fonds u Staatsyap do unicclb bis 19001 4 101 7 s n GinDenut sohe lainz udw 75 769 31 do alte T 1 Feploo go Finhhüiten rmer Stadtanleihe 32 o v do S 46 105 uk 1 5 101 ob 8 Zim tBereer Statt O 3 101,750 Oetprouss di 4 eininger IIyp Päb 4 zudo do 18921 3 10,75b do ab 1 1 98 3 urm Revier 121,75baMagäehurger Bt Anl 3 do II unkdb bis idool à 102,50b2do do neue 4 S Deutsohe Bisenub St Prior do 2 oWestpr Prov Anl d W d ſ ovblig v Industr u Berg w GesEis Aul 4 ordd Gr Cred PIdb Obs c e e 5Br m ſos Te526Mnrienbh Allawknw 5 124,50b3 Ostpreussische 100 s h D TL Weg F an 3 139,806 Ositpreuss Südbahu 5 120,00b26j Pom H VI 1900 ux 4 101 ob Bochnmer Gussstahl 108,o00

Iamb 50 r Lose 3 139,803 do VI VII 1904 uk r re Veien nz 8 ortmunde 6Meinivger L 80 6 115,750 Gr Berl Pferdeb I u i SOldenb 40 hlr ILoosel 3 1130,50B P R C Pfd I II 110 12Blaeuvb Pxjor Obltgattonen 48 II V n 100 65 e e oltn re 29 53 155
Ido II re 1001 4 50b2 lenn So in i O V gar 5 90626 Pr Centrb Pfäb 19001 4 102 5062 Nuphts Obligatiouen 6

Arxent Gold Anl 590 e2,606 J do MAittehneerhb stfr 4 87,006 do do 1900 3 99 70 Norddeutseher e
do innere do 4 h 54,7566 einberg Crernowite 4 909,890 äo do 19061 3 101 Obersehl LBisen Ind 4 1101,008

Barletta 100Lire Lose 26 90b2 O est Frr Hlantsb alte 2 z IVr Up A B VII XII 4 101,00b20 Tiele Winkler T K
Bukar Stadt Anl 188341 5 100,30B do BErgäuznugsn 3 26,106 do do XV XVIII 4 o Koologischer Garten 5 103 496

do do 18881 5 190 ob do OGold Pr 4 104 206 Pr H p V A O Cert 9 1 2Chilen Gold An 18891 4 88 0 bester r Lokalbahn 4 1101,70b do do 1905 4 1103,00 Banx Aktien
Chinesische Anleihe 6 I104,90B do Nordwesthahn 5 1I111,40b do do Cert 3 es 60oß 2do do 2896 s 88 90B öör Bahn emb 3 174,600 Pfdbr Bk uk 10051 3 101 000 Bau d Berl Kaseenv s 128 600
Egyplische priv Anl do Obligationen 5 108,200 40 Kleinb OhbJ h 19041 3 10,706 Berg Märk B i EIbt 72 148 so

do do do z z IUngar Nordosthahn 5 z z Ido Comm ObI b 1907 101,000 Berliner Bank 27 111,8556Freiburg 16 Fr Loose 28,00b20 o do Gold O 49,105 00bzö Sei 4 104,006 Börsen IIandels verein 5 117,506
Griech Anl 1881 84 7 do Hisenb Sib A 102,70B o 3 1o1,150 Cob Goth Kredit Gee 5 00 bdo kons Goldrentel 22,50b z Wwangorod Dombr gar a 104,75b2 Westpr ritt I I B 10,200 Cöln W u Komm 5 1107,390

do Monopol Aul WNWosl Woronesch Oh I101,50bzB S Pommereche 4 10s5,2060 Dausziger Privathankdo Gd Anl v 18901 5 K Chnark Asow Ob 4 101,500 I Posensche 4 1195,206 Dessauer Laudesbank sM ailind 10 Lire Loos 113,256 Kursk Kiew 4 1102,690 I Preussische 4 IIos5,290 Deutsehe Gruudschuld 131,256
AMaexikaner Anl à 100 6 96 70B Mosco Kiew Woron 4 1102,2060 ſnege 4 105 00620 do Eſſekt B Hahn T 116,800

do d 20 9 98,50B Hblureo Kurak 8chlesisehe q 1104,90 do Hypoth B Berl 6 123 006Norweg Stnats Auſ 881 3 Zloseo Rjüeann 49 102,60b Dresdeuer Bankverein 7 I118 75bOesterr 1860 er los 5 I49 ab Moment 65 103 506 Borgwerks u Kättoen Ges do Kredit Anstalt 12 134 60626
Rumän 500 Anl 81 ſd 5 1102,60b Kjüsnn Koslow 4 1101,600 IA plerbeck 0 EEasener Kredit 7 148Russ Gold R 1884 391 56 lüjasehk Alorezausk s z 77 Arenberger Gegen 35 728,006 Gothaer Privatbank 6 1125 106
Ruse Orient Aul II 4 104,100 IRybinsk Bologoye 5 1102,40b2 IBaroper Walzwerk O 84,7062 do Grundkreditb 4 1128 503
do do II 4 104,100 Rües Süd wesibühn 4 Berzelius 65 128,50b2B do do junge 9 1I113,756do Nicolai Oblig 4 1I08 00b20 Fiuaneknukusiseche 3 Bismarckhütte 8 1226 00 ba amburg yparl B 8 lIe8,256
do Boden Kredit 5 Warsehnu Wienerlverf 4 WBonifacius Bergwerk 0 1125,000 Hamb Com u Disk B T 130 60bB
do do gar h 106,700 do 1x Ser 4 Concordis Rergwerk 7 223 Ob Königsberg Vereinsb sRuss Präüm Anl j864 5 IWindikawkas Oblig 4 L Z IConsolidat Bergw G 8 1248 00 b Leipriger Bank 7281,4960
do do 1866 5 I186,000 do ukdb b 19061 4 102,200 IConsol Alarie 0 113 75 n beeker Kormnmerzb 621

Schwed St Anl 18861 3 IMnnitobua rz 1933 4 101,4002 Duxer Kohlen kon 12 177,50626 Magdeburger Privatb 6 109 90b2
do do 18901 i T Worthern Fae b 1092 6 JEschweiler Bergwerk 3 175,8063 Nordd Gruud Kredit 5 104 006
do Hyp Pſdbr 187851 4 o I 19381 6 EGelsenkireh Gusesstahll 2 128 90b2 Pr Hyp B Spielb 6 134,256Türkische Anleihe 1 18,892 do ilI r 19371 6 PMWGoorg Marien St A 0 11120,25620 Preuss Plandbr BK 7 1130,0040
do Admirist 5 27,00b6 do s do St Pr 4 1135,00b20 Kealkredit Bankdo 400 Fres Ioose 88,25b26 H nis u S Fr rz 1939 6 1109,25b2 Ilarzer Eisenw Kkon v o 505,00

Ungarische s A b e u n l 3 o do St Pr o 66 506Leipzixer Börse 18 Februar
Industrie Alten Auntolische 5 84,00b26 A Zt Mt mine Hise ab G i86 852 Sache Bent Amt 2323 97 2502 9 Manst Gew 1882 600 103,250

Admiralsgurten Bad 4 78,006b26 do 889 3 36 2b2 ao 97 2562 42 ào 1879 101756Anhalter Maschinen 0 erb is Iyp Oh s äo 50098,003 4 do Em 1875 101750Anpaburger Steingut 11197,006 do litt BI rvir 4 L p Staditobl 1884 103 000à rehimeles u e ob Siasteau 1888 10 r i igs 103 000Bau st Berl Je s 635 do Bi v h d Aktien r do 67 kv 490 500 101,5560 e Altb Landoblig 1000 103 50
e le 7 ö 2odrt senbahn tamm 39 Ianärentenbr 500 99,400 3 do do 5000 103 50

e h Wehinen 6 170 30 Anehen Mnotricht 22102 25b2 x PivBRerliver Bock brnuereil 9 183 00 ba Altenburg Zeitz 10 Br n t 5 I ipz Baubank 108,50Bdo Brauerei Königet 6 144 000 0Busehtiehrader B 105 z 15 Aussig Tepl 500 345,000 do Eltektr Werke 135,751
do Union Gratweill 5 137 09026alberst Blankenv 52135 605261 8 Böhm Nordbahn I do elektr Strassb 160,200Bral Eisenb Iinke a tul Meridional Kb 69 124 90b2 11 10 Buschtiehrad Lit A 10 do Bierbr Reudu

Breslauer Oelwerke 9 108 50526 Jurag Simpl kv Westhb 4686995,10b3 1058 do do B v Riebeck Co 208 00B
Gharlottb Wasserwerk i 9 255 o0 PUudwigshat Hexbaeh 10 10 Galiz K Ludw B 110,258 15 Lpz Kammgurnsp 77

Chem Fabr Schering 11 233,0002 5 u u 55 66 v he G n e Auslknd Blaonb Stamm v l Sachs Kammg Sp
e 7 h rot Hiv Bisenv St P Akt 5 rie ab 105,500er r acbenlgh s 323 700 es eplitz 15 5 Dux Bodenb Lit A Hartinaun 189,500E erfeld Harbenlabr Böhmische Nordbahn 8 s do do B 16 Süechs Webstuhlr W e do Wertvabnl s 5 Marienburg Mlawis Fabr Sehönherr 245,000u Wien 22 513 200 e Gegttgtetäw 5 110 o90 10 Thür Gasges Ia 202,000
m t z ö nUarkort St Pr konv 1 154 100 r Div Bank u Xredit Axt tot nd r z

do Brückenb Konv 134 250 IKronpr R St Sch 4 190,30b2 J 11 Allg D Kr A I pa 211,50b26 6 do St Prior 131 006
u r l e lemberg Crernowits 7 8 Dresdener Bank 187,00B S Zeitzer Par u S A 195 00BHirsehberger Maseb s 127 o0B Geeterr Nordwestb s 5 Gothaer Privat 126,000 o do Oblig 106,500

Karte e rn do B Klbethalb s T Heipziver Bank 182 99b26 i Zuekertab Glauzig 197,900
P ie rig 5 lu6 o döterreieh Uoinb 3,8962 a Säche Bank 123,00ß Zuekerraff sie I109 506e u Galiz Kur 5 I s Zwiekauer 112,000I udw Löwe Co 20 1393 50 b mMälzerei Wrede 11 104,000 n e rerdeburgerBaubank o ussig Teplitzerel lerdebni 6 vangor Hombrowo S di In4 Autten Pr un4 4 Böhm Ncrabane 191,750
Nouroderk i 51 e er W Stamm Prior s do do Goidſiös soeuroderkuusetanstalt s 118,f Warschau Terespol s 0 h 2056Nordd EKiswerke 84,40B Warsciau Wien e 3 Chemn Werk A Buschiihr 1896 8tfr 102,056Omnibus Oesellschaft 12 213 00b e Fabr RLimmerm 1134,756 4 do do 102,050Oppeln Poril Cem T7 160 Ab 18 Cröllw Papierſabr 245s 5 ba 5 do Em 18687172 119,006usrage 4 91,7566Gotthardbahn 7 165 90b2 40 do Sehbldvsehr 102,00b 4 do Gold 190 B
Plerdebahn Breslauer 89,209 806 ltal Mleridionaux 69 124 o0b2 2 Dörstewitz Rattm 84,750 s Dux Bodenbach 109,000
Saline Salzungen 7 ios 100 Plüttieh Läamburg e 46,60620 2 D W A Sonderw 5 do Em 1871109,206Suugerhäuser AMAasoh 22817,000 l uxemb Pr Hur 93 75ba Stier Vorz A 91,5760 5 do do 1874 113,000
Sehktler u Walcker 2 112 59b Sehweiz Centralbahn s 138 6002 h Geraer Jutesp u W 265,00D a Graz Köflacher 100,7860
Sehlesische Cement 10 190 69 b do Nordostbahn 6 133,20 5 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 102,100Schwurtrkopf e do Unionbahn 4 83,40d2 8ohn 157,500 a Kuschau Oderberg 190 0B
Siemens Glas Industr 11 99 75d2 o ILaäalleseche Str B 85,00B 4 r Gold 99,900Stettiner Cham Didier 15 302 00 b 4 Kette Elbs G Akt 79,3060 5 0 Gold 99,990Sudenburg MAnsehin 10 164 00b1 9 h Körbied ZAuekerfb 113,006 5 Pruag Turnau
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potheken Kapitalien
Bezugnehmend auf die diesbez Bekanntmachungen der Verſichernngs

Anſtalt Sachſen Anhalt in Merſeburg halte ich mich zur Annahme von
Auträgen behufs erſtſtelliger
Beleihung landwirthſchaſtlicher Grundſtücke

Seitens genannter Behörde und zur Ertheilung hierauf bezüglicher Aus
kunft einpfohlen

Halle a II W Her RRBank und Wechſel Geſchäfſt r

Magdeburger
Gold und Silber VLotterie

Ziehnng 16 März er
Hanptgewinn i W v 20,000 Mk

Lauenburger
Rothe Krenuz Lotterie
Ziehung 11 n 12 März er

Hanptgewinn i W v 50,000 Mk

Metzer
Dombau Geld Lotterie

Ziehung 13 16 März er
Hauptgewinn 50,000 Mk baar

à Loos 30 Mk
Otto Iendel s Buchhandlung

Markt Nr 24

t t

Städtiſche Realſchule zu Ouedlinburg
Die mit allen Berechllaungen ehe r höherer Schulen ausgeſtattete Anſtalt beginnt das neue Schuljahr

r Auswärtige 80 Markam 22 April Das Schulgeld beträgt Die ſchöne Lage am Harz und guke Penſionen
machen den Aufenthalt in Quedlinburg empfehlenswerth Herr Direktor Dr Lorenz iſt zu weiterer Auskunft und
ur Ueberſen dung des Schulprogramms gern berelt

Am 11 u 12 März S

Ziehung
derPommerschen

Rothen

3273 Gold n SIber Gewinne
dic mit 90 pCt garantirt sind

Hauptgewinn 50 ,000 FIarkr Werth

We L ooso a 1HBI I1 für 10 ePorto und Liste 20 Pf
empfiehlt und versendet
auch gegen Brieſfmarken

Carl Heintze
Borlin SUnter den Linden 3

Cad

Gerichtlicher Verkauf
Nachdem das Colonialwagren und Cigarrenlager geränmt iſt mache

ich auf die noch vorhandenen

Meine nei Spiritaosen
als Arne Boonekamp Ingber Pfeſſermünze Getreide
Künmme Danziger Tropfen alten Korn Brahma, Himbeer
s u Kirsechsaft ete noch beſonders aufmerkſam

Der Verkauf ſindet wie bisher im Geſchäftslokale Geiſtſtraße 18 Vorm

1 Uhr Nachm 7 Uhr zu net s Preiſen ſtatt sJ Bd Pousche Verwalter der F A graus ſchen
8 Concursmaffſe

Dürkopp s Dianag Fahrräder
tür Äale in Sraltreis er m ILiäppold Meckelſtr 14

Solpeute Vertreter geſucht

n ar MaskenS Söffner Seelen
befindet ſich Kleine Klausſtraße 14 1 Treppe 5

F H Nrause
Ia Tafelbnutter

prima Koch und Back Butter
reines Schmalz à Pfd 36 Pfg
Ia Limburger Käſe à Pfd 40 Pfg
T Sahnenkäſe
feine harte Thüringer Knackwurst

à Pfd 85 Pfg
Cervelatwurſt

à Pfd 110 Pfg

Feine Tiſchbutter a Pfd 100 Pfg

Ganz friſche

Eier
zum Sieden
und Trinken
Stück 5 Pfg

Gr Ulrichſtr 40
Leipziger Str 96
Alter Markt 18
Gr Steinſtr 42

r r

Jeder Fleck aus jedem Stoff verschwindet
uud ganze Kleidungss tücke werden wie neu

durch Waschen mit Paltzow s

lmillaya H
welche das lästige Anskochen der Quillaya Rinde

erspart
Werdau i S W illhelm Schön F

Inh W Schön u I Paltzow Chemische Fabrik
Erhältlich nebst Gebrauchsanweisung per Stück

35 Pfg in der Drogerie Phönix Ernst Walter Geiststrasse 67
Ernst Jentzseh Leipziger Strasse 29 F A Patz Gr Ulrichstr 2
C LIIöfer Germania Drogerie Kaisersäle

D R G M 18559

Ha W c SNach langen Verfuchen übergebe ich der Oeffentlichkeit meinen
e

D R S I Nr 5931Aus exotiſchen Pflanzen dargeſtellt bringt derſelbe ſeit Jahren
geſchwundenes Haar wieder hervor befördert bei ſchwachem Haar das
Wachsthum beſeitigt Ausfallen und Kraukheiten des Haares und
Schuppenbildung ſchon nach kurzem Gebrauch

Das Präparat iſt wohlriechend reinlich und angenehm in der Au
wendung erfriſchend für die Kopfhaut und von wohlthätiger Einwirkung
auf die Nerven ſo daß nervöſe Kopfſchmerzen meiſt bald ſchwinden

Zahlreiche Atteſte über günſtige Erfolge liegen vor Preis pro Fl
5 Wilh Weber Beſitzer des Centralhotels Halle a S

Iygienischer Schutz von Dr Guttmann
iſt ſeit 3 Jahren das

ärztli

Kein Gummi I D 3,00 Mark Dizd 1,60 Mark
5

anerkannt Sicwerſte
r a

Dr Gutunann chem Laborxat Berlin S Dresdener Str 78

Werthstarationsanfſtellungen
reſp unter Vermittelung von Hypothekar Beleihnng

bis Taxwerthshöhe
über ſtädt ländl u induſtrielle Vanlichkeitsanlagen reſp Grund und
Voden Reglitäten jegl Gattung von Landgütern Ackerparzellen
Gärten Wieſen re finden bei Aufnahme von Hypothekendarlehen
oder deren Zuſammenlegung Erbſchafts Anseinanderſetzungen und
FenerverſichernngsAnläſſen behördlich erlaſſ EinſchätzungsVor
ſchriften u Grundſätzen von Realitäten durchaus ſachgemäß entſprechende
gewiſſenhaſfte und discrete Ausführung durch den als Speeialiſten diefer
Banbranche inſonderheit langjährig erfahrenen akad gebild u ſtaatl ge
prüft ſowohl gerichtsſeit als kreisſtänd beeidigt Taxator n Sachverſtänd
fürs Baufach dem Unterzeichneten vormaligem Mitgliede der Gebände
ſtener Veranlagung reſp Einſchätz und Verſich Kommiſſar für die Prov
Städte und Land Feuer Societät und zwar gegen ſehr mäß Honorar

Architekt Bernhard Blanck Bauingenieur Halle a/S
Alter Markt 16 I

Naumann s Jinton
empftelelt

u We Leipa Str 22

Empfelle täglich friſch
meine rühmlichſt bekannten Specia
litäten

Carl Koch ſſſe
Pfannkuchen u Kartoffelkringel

mit Vanilleguß mit den feinſten
Fruchtfüllungen eigner Fabrikation
als Aprikoſen Stachelbeer Johannis
beer Himbeer und Kirſch ferner

Schleſiſchen Sträußel Kuchen

vorzüglich ſchmeckendes Lieblings
gebäck Sr Majeſtät des Kaiſers

Napfkuchen
nach Berliner Art und Altdeuntſche

feinſte Halleſche
geriebene Napfkuchen

mit Vanilleguß
feinſten geriebenen Apfel

und Matzkuchen
größer und wohlſchmeckender als

Dresdener Sahnenkuchen
Riscuit Vanilie

Chocoladen Haseinuss und
e Makronenzwiebaekſowie eine überraſchende Auswahl

wohlſchmeckender Gebäcke

Carl Co Serreuſtr 1
e

z ar A00R SJ Nährzwieback
S hſtärkt den Kunochenbau befördert die Körper

g h zunahme und iſt durch ſeinen hohen Nähr
werth und Gehalt an Nährſalzen geeignet
das Kind vor den Folgen fehlerhaſter

Ernährung zu ſchützen
e Jrn Düten und Paqueten zu 10 20

S 30 und 60 Pfg in
Carl Koch s Nährzwieback Pabrik

S Herrenſtraſie 1
S ſowie in den bekannten Verkaufsſtellen a

Von Sonnabend den 20 d Mts
ab ſteht ein großer Transport

Kühe mit Kälbern und
hochtragende Färſen

im Gaſthof zur grünen Linde in Merſeburg
zum Verkauf

Dinſl Rottiowely
Für den Anzeigenthell verantwortlich W Könla in Halle Halle Drug und Verlag von Otto Hendel

W

Bekanntmachung
WDie ſofortige Niederlaſſfung eines

Rechts Anwalts
zweiten hieroris ca 13,000 Ein

wohner iſt erwünſcht
ertheilt der Magiſtrat

Calbe 9/S den 12 Februar 1897
Der Magiſtrat

gez Mittelſtaedt

Leibrente
Wir empfehlen unsere sehr günst

Rentenversicherung Einer beim
Eintritt 65 Jahre alten Person
2 B wird für je tausend Mark
Einlage Kapital eine lebenslängliche
jährliche Rente von

gezahlt Prospekte sind gratis zu
beziehen vom Burean der

Vriedrieh
Wilhelms Gesellsehaft

Halle a Meckelstr I s

Auskünfte
über Geschüäfts u Prlvantverhält
nisse ertheilen prompt und äiscret auf
alle Plätze der Welt

Beyrich Greve
Internationales Auskunftshureau

Halle aſS Leipz Str 101 Fernepr 625

e Danerhafte
Schuhwgaren

einpſiehlt
zu den denkbar billigſten Preiſen

A Wetterling
Vorteilhafteste lerwertung

alter Wollsachen
G m Damenloden

90 em breitliefere für Mark 2,40
u Zugabe alt Wollfachen od Stoff zu

1 Herrenanzug für I 4,20Ferner Kleider Unterrock Waſch
und Baumwollenſtoffe Handtücher
Damentuche Flanelle Decken Tep
piche Portieren Wolle Herren
ſtoffe als Kammgarn Che
viot Buckskin c
K Eiehmann Ballenstedt aſi

Anunahmeſtelle u Mnuſterlager bei
Fr M Klauss Spiegelſtr 2
Fr L Querfurth Landwehrſtr 21

Höhm t en
Berlin MO Landsberger Strasse 39

N verſendet zollfrei bei freier Verpack geg
Nachnahme jed Quantum garant geusr
doppelt gereinigt füllkräft VBettfedern

J das Pfd 50 u 85 Pf Halb Daunen
N das Pfd Mk 1,25 u 1,50 prima Mann
J darinen HalbDaunen das Pfd Mk

1,75 weiß böhm R das Pfd Mk
2 u 2,50 u echt chineſ Mandarinen

Ganz Daunen das Pfd Mk 2,85
I Von dies on ODaunoen sind 3 Pfd zu gross

I GOövorboett Pfd z gr Kles völl ausroich
o Preisverzeichniß u Proben gratis
e Viele Anerkennungsſchreiben 5

Gepöh Knochenſleiſch
Berliner Mettwurſt mit und ohne
Knoblauch à Pfd 60 ff bayriſche
Sülze à Pfd 50 empfiehlt

1 doflieferantſ Mietseh eher d

Bruch Chorolade
mit Vanille garantirt rein

à Pfd 80 bei 5 Pfd 75
Carao Pulver
garankirt rein und entölt r

à Pfd 1,20 1,40 1,60 1,80 2,00 4
Carl Booch d Dur 12

Billige Lichte
Parafſin und Htearinkerzen Ker
und Ser per Pack von 30 Pfg an
ſoweit der Vorrath reicht bei
Pmil Jahn Gr Märkerſtr 5

i Saal JB Saa waohseupulver beiErmnll Jahn Gr Märkerſtr W

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Ferlin Neue Promenade 1 nd
Markt 24 Waagegebäude

Mit Unterhaltungsblatt
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